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1 Grundsatz 
Diese Richtlinie gilt für alle unsere Lieferanten und Nachunternehmer (im Folgenden: 

„Lieferanten“) mit denen Schnorpfeil Rhein-Main GmbH & Co. KG im Rahmen von 

Bauvorhaben zusammenarbeitet.  

Unsere Lieferanten setzen sich aktiv für Nachhaltigkeit ein, was auch die 

verantwortungsvolle Nutzung natürlicher Ressourcen sowie die Einhaltung von Umwelt- 

und Sicherheitsvorgaben bei der Beschaffung einschließt. Die Zusammenarbeit mit 

unseren Lieferanten basiert auf Transparenz, Vertrauen und klaren ethischen 

Anforderungen, deren Einhaltung durch Audits überprüft werden kann. So wird 

sichergestellt, dass die Rohstoffbeschaffung nicht nur wirtschaftlich effizient, sondern 

auch verantwortungsvoll und in Konformität mit der Gesetzgebung erfolgt. 

2 Ökologische Verantwortung  

2.1 Verantwortungsbewusste Rohstoffbeschaffung 

Unsere Lieferanten verpflichten sich dazu, Rohstoffe und Materialien in Übereinstimmung 

mit ethischen, sozialen und ökologischen Standards zu beschaffen. Gesetzliche und 

behördliche Vorgaben zum Umweltschutz werden strikt eingehalten. 

Der Einsatz von Materialien mit geringem ökologischem Fußabdruck (z.B. FSC/PEFC-

Holz, Ersatzbaustoffen/RC-Materialien, nachwachsenden Rohstoffen oder lokal 

produzierte Materialien) wird bevorzugt. 

Um die Auswirkungen auf die Umwelt so gering wie möglich zu halten, sind alternative 

Baustoffe und -verfahren sowie für der Ersatz gefährlicher Stoffe möglich, bedürfen jedoch 

der vorherigen Genehmigung. 

2.2 Energieverbrauch und Treibhausgasemissionen 

Unsere Lieferanten verpflichten sich, Maßnahmen zur Energieeinsparung sowie zur 

Vermeidung schädlicher Umwelteinwirkungen durch präventives Handeln zu ergreifen. 

Ziel sollte dabei sowohl die Erhöhung des Anteils erneuerbarer Energien als auch eine 

proaktive Verringerung der CO₂- und Treibhausgasemissionen entlang der gesamten 

Lieferkette sein.   

2.3 Schutz von Boden, Wasser, Luft und biologischer Vielfalt  

Unsere Lieferanten verpflichten sich, bei allen Tätigkeiten Boden, Luft und Gewässer vor 

Verschmutzung zu bewahren, natürliche Ressourcen verantwortungsvoll zu nutzen sowie 

Maßnahmen zu ergreifen, um Belastungen zu vermeiden oder zu verringern. 



 
Nachhaltigkeitsrichtlinie für unsere Lieferanten 

 
 

 
 

Seite | 3  
 

 

2.4 Abfallmanagement 

Unsere Lieferanten verpflichten sich, Abfälle möglichst zu vermeiden, zu reduzieren, 

wiederzuverwenden oder umweltgerecht zu entsorgen.  

3 Soziale Verantwortung 

3.1 Ablehnung von Zwangs- und Kinderarbeit 

Zwangsarbeit und moderne Sklaverei werden in jeder Form strikt von unseren Lieferanten 

abgelehnt; jede Beschäftigung muss freiwillig erfolgen und kann jederzeit beendet 

werden. 

Unsere Lieferanten achten und respektieren die Rechte der Kinder. Sie beschäftigen nur 

Mitarbeiter ab dem Alter, in dem laut lokalem Recht die Schulpflicht endet. Das 

Mindestalter zur Beschäftigung ist dabei jedoch mindestens 15 Jahre. 

3.2 Chancengleichheit und Verbot der Diskriminierung  

Unsere Lieferanten setzten sich für Chancengleichheit ein und lehnen jede Form der 

Diskriminierung ab, sei es aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Alter, Religion, sexueller 

Orientierung, Behinderung, gerichtspolitischer Meinung oder ähnlichem.  

3.3 Arbeits- und Gesundheitsschutz 

Unsere Lieferanten haben dafür Sorge zu tragen, dass die Arbeitsbedingungen sicher, 

gesund und menschenwürdig sind. Dazu gehört die Bereitstellung eines sicheren 

Arbeitsplatzes, angemessener Schutzmaßnahmen gegen Gefahrenstoffe, ausreichende 

Unterweisung der Beschäftigten sowie die Umsetzung der geltenden 

Arbeitsschutzvorschriften. 

3.4 Vereinigungsrecht und Recht zu Kollektivverhandlungen 

Unsere Lieferanten gewährleisten uneingeschränkt das Vereinigungsrecht und das Recht 

auf Kollektivverhandlungen. Mitarbeiter dürfen sich gewerkschaftlich organisieren und ihre 

Interessen vertreten lassen, ohne jegliche Benachteiligung 

3.5 Arbeitszeiten, Vergütung und Arbeitsverhältnisse. 

Unsere Lieferanten sind verpflichtet, Vergütungen und Sozialleistungen zu zahlen, die 

geltendem Tarifrecht, nationalen und internationalen Gesetzen, Vorschriften oder 

Vereinbarungen entsprechen. 

Die gesetzlichen Regelungen zu Arbeitszeiten und Urlaubsansprüchen werden 

eingehalten. 
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3.6 Verantwortung in der Lieferkette 

Unsere Lieferanten verpflichten sich angemessene Maßnahmen zu treffen, die 

sicherstellen, dass die in dieser Nachhaltigkeitsrichtlinie aufgeführten Grundsätze entlang 

der Lieferkette eingehalten werden. Geschäftspartner und Nachunternehmer werden 

sorgfältig ausgewählt, regelmäßig überprüft und zur Einhaltung dieser Prinzipien 

verpflichtet. 

4 Wirtschaftliche Nachhaltigkeit 
Unsere Lieferanten setzen sich für wirtschaftliche Nachhaltigkeit ein als 

verantwortungsbewusstes, langfristig ausgerichtetes Handeln, das wirtschaftlichen Erfolg 

mit ethischen Grundwerten und sozialer sowie ökologischer Verantwortung vereint. 

Durch kontinuierliche Verbesserung, den verantwortungsvollen Umgang mit Ressourcen 

sowie die Förderung von neuen Technologien und innovative Lösungen sichern sich 

unsere Lieferanten eine stabile wirtschaftliche Grundlage.  

5 Managementsysteme  
Schnorpfeil Rhein-Main bevorzugt Lieferanten, die aktiv ein Qualitätsmanagementsystem 

gemäß DIN-ISO EN 9001, ein Umweltmanagementsystem gemäß DIN ISO 14001, ein 

Energiemanagementsystem gemäß DIN ISO 50001 sowie ein Arbeitssicherheitsmanage-

ment gemäß DIN ISO 45001, SCC, SCL, AMS-Bau oder gleichwertige Systeme umsetzen 

und verfolgen. 

6 Überwachung der Nachhaltigkeitsrichtlinie 
Unsere Lieferanten dokumentieren durchgeführte Maßnahmen, Schulungen und Audits. 

Sie erklären sich bereit, Informationen zur Nachhaltigkeit offenzulegen und bei Bedarf 

relevante Nachweise vorzulegen. Die Überprüfung kann auch durch Lieferantenaudits der 

Schnorpfeil Rhein-Main GmbH & Co. KG erfolgen. 

7 Maßnahmen bei Nichteinhaltung 
Bei Verstößen gegen diese Richtlinie behält Schnorpfeil Rhein-Main sich das Recht vor, 

Maßnahmen zu ergreifen – bis hin zur Beendigung der Zusammenarbeit. 

 


